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IN ALTER KURZE
FUSSBAtt
KFV-Villacher-Bier-Cup, heute:
St. Urban - Feldkirchen (1230).
lm Landesausbildungszentrum
(LAZ) Vil lach werden für die kommen-
de Fußballsaison talentierte, fußballbe-
geisterte Mädchen (ab Jahrgang 2002
und jünger) aufgenommen. Infos : LAZ-
Trainer Johann Fritz, Tel. 0680/
3145051. Eine Mitgliedschaft bei einem
Verein ist keine Voraussetzuno.

MOUl{TAINBIKE
l{ina Mosser erreichte beim Kombi-
bewerb (Technik und Cross-Country)
beim AYC-Rennen in Kirchschlag (Buck-
lige Welt) Rang zwei.

REITEN
Nani Kulmitzer konnte mit ..Colbera"
auch den zweiten Teil des ,,Kärntner
Sommercups" der Springreiter gewin-
nen In St Margarethen/Lav. fixierte
sie mir ihrer Schimmelstute eine Null-
Fehler-Runde und markierte auch die
schnellsie Zeit

TENNIS
Askö-Bundesmeisterschaften im
Nachwuchsbereich in St. Kanzian,
Kärntner Medail len: Gold: Team Kärn-
ten | (Fabian Sprachowitz, Christopher
Krassnig, Karolin Kropfitsch) Silber:
Team Kärnten ll (Alexander Jegart,
Markus Moser, David Berghold und
Katrin Potoschnig).

SEGETN
0ssiacher-See-Segelwoche al ler
Klassen (4 Wettfahrten): Endstand: 1.
Martin Schellrat/Franz Niederleitner
auf Tempest; 2. Christianfhomas
Schwerdtfeger; 3. Felix/Mathias Stud-
entschnig (alle KYC0).

Grochar (BSG Klagenfurt)
sicherte sich in Kleblach den Rad-Lan-
destitel in der Klasse CVC2 vor ,,Rad-
wolf " Wolfgang Dabernig.

SPORTSCHIESSEI{
0ffene Bezirksmeisterschaft en St.
Veit mit dem Vorderlader, Endstand:
Gewehr,50 m: 1. Leixner (HSV Graz) 90
Ringe; 2. Klaus Zettel (ABSV) 88; 3.
Scherübel (Graz) 88. Pistole, 25 m: L
Klaus Zettel (ABSV) 91; 2. Jürgen Rieg-
ler (HSVV) 91;3. Scherübel 87. Revolver,
25 m: l. Scherübel 92; 2. Riegler 85; 3.
Zettel 81.

BETRIEBSSPORT
oer nxy'öGB-Volkstriathlon (300 m
Schwimmen/9,S km Rad/4,8 km Lau-
fen) geht am Samstag, 29. August, ab
10 Uhr in der Event-Arena Arneitz am
Faaker See in Szene. Infos: Telefon
0664/88469661 oder im Internet:
www.faakersee-triathlon.at

MEDIENTAG

Medientag der
Erste Bank Eis-

hockey tiga ges-
tern in Salzburg.
Alle Klubs waren

vertreten. Der
KAG mit Trainer
Mason (rechts

oben) und
ManuelGanahl

(links unten), der
VSV mit

Nageler und
Unterluggauer

(darüber) sowie
Trainer Hannu

Järvenpää
(rechts unten).

Für die
Innsbrucker tnt

l{euzugang
David Schuller

auf
APA (3), GEPA (2)

"-."^.?-.
Video.
klbr:
views
Spielern und
Irainern
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EtszEtT

data-Geschäfts{iihrer
Rene Ortner.
l l i t demStartschussin
llldie neue Saison eibt
es auch einige Anderun-
gen. Die eklatanteste
Neueinführung ist, dass
es künftig für einen Sieg
drei Punkte gibt. Ein Er-

Pokel ist fix zurück in Bozen
Qeim ersten Medienrlag von
lJErste Bank Liga und Servus
TV tummelten sich Spieler,
Trainer und jede Menge von
Journalisten in der beeindru-
ckenden Red-Bull-Akademie in
Liefering. Mit dabei auch Tbm
Polrel, der erst vor der Anreise
nach Salzburg seinen Vertrag
bei den Südtirolern unterfertig-
te. ,,Es ist für mich nichts Unge-
wöhnliches, so wird im italieni-
schen Eishockey einfach gear-
beitet", sagt Pokel der vor zwei
iahren Bozen zum Titel führte
und im Vorjahr in Wien vorzei-
tig das Handtuch warf.

Die Liga-Verantwortlichen
sind erleichtert, obwohl man
immer von einer Teilnahme von

Bozen ausgegangen ist
..Wir hatten alle Garan-
tien von den Südtirolerrr
vorliegen", er zählt Liga-
Geschäftsführer Christi-
an Feichtinger, der in
Salzburg auch eine Neu-
heit präsentierte. ln Zu-
kunft wird die Firma Ho-
ckeydata aus Graz sämtliche
Statistik zu den Spielen der
EBEL liefern. Einer der wich-
tigsten Punkte wird sein, wie
lange jeder Akteur auf dem Eis
pro Spiel steht und wie viele
Wechsel er in den 60 Minuten
absolviert. Ein Punkt, der bisher
in der Statistik völlig fehlte. ,,Es
wird eine neue Ara des statisti-
schen Niveaus", sagt Hockey-

Pokel ist wieder
Bozen-Trainer

GEPA/ROITTNER

folg nach Verlängerung bzw.
Penaltyschießen bringt zwei
Zählen der Verlierer erhält ei-
nen Punkt. Die Verlängerung
dauert künftig sieben Minuten,
wobei nach drei Minuten bzw.
der ersten Unterbrechung da-
nach von vier gegen vier Mann
auf dem Eis auf drei gegen drei
reduziert wird.

MARIO KLEINBERGER

leder Puck im Netz! 
' 
Unser Eishockey-Live.BIog zu l(AC und VSV auf der


